
 

 

sozialministerium.at 

Dr. Wolfgang Mückstein 

Bundesminister 

Herrn 

Mag. Wolfgang Sobotka 

Präsident des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2021-0.485.557  

 

Wien, 21.7.2021 

Sehr geehrter Herr Präsident!  

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 6891/J 

des Abgeordneten Deimek betreffend Kinder auf Intensivstationen wie folgt: 

Frage 1: 

Sind die in den oben dargestellten Tabellen angeführten Daten über den Belag von Inten-

sivstationen richtig? 

 

Frage 2: 

Wenn nein, warum nicht? 

 

Zu den Fragen 1 und 2: 

Diese Daten entsprechen den vorläufigen, ungeprüften Daten der Diagnosen- und Leis-

tungsdokumentation der landesgesundheitsfondsfinanzierten Krankenanstalten. Im Ver-

gleich zu den vorläufigen, ungeprüften Daten kann es bei den endgültigen und plausibili-

sierten Daten zu sehr geringen Änderungen kommen. Daher können diese Daten als 

grundsätzlich valide angesehen werden. 

 

Frage 3: 

Welche Altersgruppe meinten Sie in der oben zitierten Aussage? 
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Wie die Zahlen belegen kommen auch in der Gruppe der Personen bis 19 Jahre durchaus 

schwere Krankheitsverläufe vor. Des Weiteren ist auch bei Kindern und Jugendlichen, 

selbst wenn keine stationäre Behandlung notwendig ist, die COVID-19-Erkrankung grund-

sätzlich ernst zu nehmen. Es ist daher durchaus ratsam, entsprechend der Empfehlungen 

der Expertengremien auch für diese Bevölkerungsgruppe einen Impfschutz anzustreben. 

So können auch Personen dieser Altersgruppe etwa auf Grund von Vorerkrankungen etc. 

zu einer Risikogruppe gehören. 

 

Frage 4: 

Warum werden diese Kinder in der Altersgruppe der 0-19-Jährigen nicht eigens darge-

stellt? 

 

Aufgrund der anfänglich sehr niedrigen Fallzahlen in den jüngeren Alterskohorten haben 

sich die Autoren entschlossen, bis zur Altersgruppe der über 50-jährigen eine Klassenein-

teilung in 20-Jahres-Altersgruppen vorzunehmen. Aus Konsistenzgründen wurde diese 

Darstellung in den regelmäßigen Aktualisierungen des Fact Sheets beibehalten. 

 

Frage 5: 

Werden Sie das ändern? 

 

Frage 6: 

Wenn nein, warum nicht? 

 

Zu den Fragen 5 und 6: 

Sollte es aus epidemiologischer Sicht zweckmäßig werden, kann eine stärker unterglie-

derte Aufteilung der jüngeren Altersgruppen dargestellt werden. 

 

Frage 7: 

Wie viele Kinder wurden im Zeitraum von 1. Jänner 2020 bis 31. März 2020 auf Intensivsta-

tionen behandelt (mit der Bitte um genaue Jahresaufteilung)? 

 

Die nachfolgende Tabelle zeigt die stationären Krankenhausaufenthalte von Kindern und 

Jugendlichen mit Intensivpunkten im Zeitraum von 1. Jänner 2020 bis 31. Mai 2021. Über 

diesen gesamten Zeitraum wurden insgesamt 16.013 Patient*innen behandelt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Summe der Teilergebnisse (Jahre oder Alterskatego-

rien) nicht der ausgewiesenen Gesamtsumme entspricht. Dies erklärt sich dadurch, dass  
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z.B. Personen, die sowohl im Jahr 2020 als auch im Jahr 2021 behandelt wurden, im jewei-

ligen Jahr aufscheinen, allerdings in der Summe nur einmal berücksichtigt sind. 

 

Stat. KH-Aufenthalte von Kindern & Jugendlichen 
mit Intensivpunkten 

 

Patient*innen 

2020 2021 gesamt 

0 Jahre  7.734 3.225 10.732 

1 bis 4 Jahre 1.178 517 1.574 

5 bis 9 Jahre 835 368 1.118 

10 bis 14 Jahre 928 445 1.298 

15 bis 19 Jahre 1.396 646 1.947 

Summe 11.710 5.066 16.013 
 

Quelle: Diagnosen und Leistungsdokumentation österreichischer Krankenanstalten 2020/21 

 

Frage 8: 

Wie viele belegten davon aufgrund einer COVID-Erkrankung ein lntensivbett? 

 

In der nachfolgenden Tabelle ist die Anzahl der 0 bis 19-jährigen Patient*innen auf Inten-

sivpflegestationen für das Jahr 2020 und 2021 dargestellt. Dargestellt werden Patient*in-

nen in österreichischen landesfondsfinanzierten Krankenanstalten, die bis 31. Mai 2021 

entlassen wurden. Patienten*innen mit COVID-assoziierten Aufenthalten, die sowohl im 

Jahr 2020 wie auch im Jahr 2021 stationär aufgenommen wurden, werden pro Jahr je ein-

mal gezählt. Die Auswertung bezieht sich auf die codierten Haupt- und Nebendiagnosen 

der hospitalisierten Covid-19-Patient*innen. 

 

Altersgruppe 2020 2021 
Summe 

2020-2021 

00 bis 04 Jahre 13 21 34 

05 bis 09 Jahre 5 3 8 

10 bis 14 Jahre 7 11 18 

15 bis 19 Jahre 20 11 31 

Summe 45 46 91 
Quelle: Diagnosen und Leistungsdokumentation österreichischer Krankenanstalten 2020/21 

 

Frage 9: 

Wie hoch war dabei die Mortalität? 

 

In der nachfolgenden Tabelle werden Patient*innen in österreichischen landesfondsfinan-

zierten Krankenanstalten dargestellt, die bis 31. Mai 2021 mit der Entlassungsdiagnose 
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„Todesfall“ von Intensivstationen entlassen wurden. Die Auswertung bezieht sich auf die 

codierten Haupt- und Nebendiagnosen der hospitalisierten Covid-19-Patient*innen. In 

nicht angeführten Altersgruppen wurden keine Todesfälle dokumentiert. 

 

Altersgruppe 2020 2021 
Gesamt-     
ergebnis 

10 bis 14 Jahre  2 2 
15 bis 19 Jahre  1 1 

Gesamtergebnis 0 3 3 
Quelle: Diagnosen und Leistungsdokumentation österreichischer Krankenanstalten 2020/21 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr. Wolfgang Mückstein 
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